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Bü rge r me i s t e r  I ng .  Ge r ha rd  Hube r  

Sehr geehrte Sattledterinnen  
und Sattledter! 
 
In der letzten Sitzung des Gemeinderates am 22. September 
2016 wurde im Beisein des Ortsplaners DI. Altmann ausführlich 
das Zukunftsprojekt Marktplatz mit Gemeindeamt erörtert und 
diskutiert. 
Ausgangspunkt waren dazu 
die Ergebnisse der themen-
spezifischen Workshops, 
die Anfang des Jahres zu 
Fragen der Zentrumsent-
wicklung in Sattledt 
abgehalten wurden. Bei 
diesem Bürgerbeteiligungs-
prozess wurde wieder 
deutlich der Wunsch nach 
einem attraktiven Markt-
platz mit einer ent-
sprechenden Gestaltung 
und Qualität als Fest- und 
Begegnungsplatz geäußert. 
Auch ein modernes 
Gemeindeamt und ein zeitgemäßer Veranstaltungssaal im 
Bereich Gemeindeamt/Pfarre war ein zentrales Diskussions-
ergebnis.  
Parallel war der Erhalt der vorhandenen Parkfläche als öffent-
liche Grünfläche, aber mit einer attraktiven Neugestaltung ein 
stark geäußertes Anliegen. 
 
Diesen Ergebnissen des Diskussionsprozesses Rechnung 
tragend wurde von Architekt Lettner aus Innsbruck eine neue 
städtebauliche Studie erstellt. Diese Studie schlägt den Neubau 
eines Richtung Süden abgerückten Gemeindeamtes vor, sodass 
davor eine großzügige Platzlösung mit geschlossener 
Einfassung möglich ist. 
 
Die geschlossene Platzwirkung wird durch Kirche, neues 
Gemeindeamt, Rot-Kreuz-Gebäude und einen ebenfalls neu 
angedachten Baukörper Richtung Park erzielt. 
Dieser nördliche Baukörper soll in sehr offener und 
transparenter Weise den Platzabschluss zum Park erzeugen und 
könnte verschiedenste öffentliche Infrastruktur beherbergen (zB 
Infotafeln, öffentliches WC oder Standplatz für einen 
Bauernmarkt, der ganz oben auf der Wunschliste der Sattledter 
Bevölkerung steht). 

 
 
 
Dieses Konzept erfordert geringere Eingriffe in die verkehrliche 
Erschließung des Marktplatzes gegenüber älteren Plänen, sodass 
die bestehende öffentliche Grünfläche weitgehend in ihrer 

Funktion erhalten werden 
würde. Vorteilhaft erscheint 
auch eine bessere 
Orientierungsqualität im 
Zusammenspiel der 
Verkehrserschließung und 
Lage des Hauptzugangs 
zum Gemeindeamt. 
Weiters bleibt bei dieser 
Studie auch die Ost-West-
verlaufende Wegachse zur 
Anbindung an den 
Marktplatz erhalten. 
Da ein frequentiertes 
Zentrum auch mit 
ausreichenden PKW-
Parkplätzen ausgestattet 

sein soll, muss ein das Marktplatzgefüge nicht störendes 
Parkplatzkonzept noch Gegenstand umfassender Überlegungen 
sein. 
Nach eingehender Diskussion im Gemeinderat wurde der 
einstimmige Beschluss gefasst, dieses Konzept weiter zu 
verfolgen. 
 
Die nächsten Schritte sind: 

Gespräche mit Land OÖ für Zustimmung zum Konzept 
mit neuem Gemeindeamt 

Erstellung des Raumkonzeptes für neues Gemeindeamt 
(Veranstaltungssaal, öffentliche Bibliothek u.a.) 

Architektenwettbewerb für Gemeindeamt 
 
Ziel ist, dieses Zentrumsprojekt nun rasch voran zu treiben. In 
Abhängigkeit der künftigen Projektphasen wird es eine 
umfassendere Projektpräsentation geben. 
 
Ihr Bürgermeister 
 



GemIN 8/2016 vom 25.10.2016  3 

 

Flächenwidmungsplan-Änderung  
 
Die Flächenwidmungsplan-Änderung 
NR. 3.26 (Wipplinger) wurde 
genehmigt. 
 
 
 

Straßenverwaltung 
 
Der Verlegung von öffentlichem Gut 
entsprechend dem Flurbereinigungs-
übereinkommen im Bereich des 
Gehöftes Oberautal 3 (Steinmaurer) 
wurde zugestimmt.  
 

Schülerbeförderung im Gelegen-
heitsverkehr 
 
Für das Schuljahr 2016/17 wurden 
wiederum die Verträge mit den 
Firmen SAB-tours, Wels und 
Hermine Dietachmair, Sattledt abge-
schlossen.  

Auszug aus der GR‐Sitzung vom 22. September 2016 

Es wird darauf hingewiesen, dass 
die Errichtung und Nutzung von 
genehmigungspflichtigen Bau-
werken und Gebäuden einer bau-
behördlichen Genehmigung bedarf. 
 
In letzter Zeit ist vermehrt fest-
zustellen, dass „kleinere Gebäude“ 
bzw. Bauwerke wie zB Garten– oder 
Gerätehütten, Carports, Terrassen-
überdachungen, Dachbodenaus-
bauten, Anbauten, Änderung der 
Raumnutzung, etc. errichtet werden, 
ohne die baubehördliche Geneh-
migung (Baubewilligung oder 
Bauanzeige) einzuholen. 
 
Im Nachhinein ist es oft schwierig 
oder rechtlich nicht mehr möglich, die 
erforderlichen Baugenehmigungen 
nachträglich einzuholen, weil sich die 
gesetzlichen Bestimmungen geändert 
haben.  
Es wird darauf hingewiesen, dass bei 
nichtgenehmigten Bauvorhaben einer-
seits die Baubehörde diese Tatsache 
verwaltungsstrafrechtlich zu ver-
folgen hat und sich andererseits 
gerade bei Schadensereignissen 
relativ schnell die Staatsanwaltschaft 
einschaltet und die Liegenschafts-
eigentümer straf- und zivilrechtlich 
verfolgt werden.  
 

Es wird darauf hingewiesen, dass im 
Regelfall die Haftpflichtversicherung 
keine Deckung übernimmt. 
 
Weiters wird bemerkt, dass nach 
Fertigstellung (Gesamtfertigstellung 
oder Teilfertigstellung) des Bauvor-
habens für bewilligungspflichtige 
Bauvorhaben eine Baufertigstellungs-
meldung gemäß § 42 bzw. § 43 OÖ 

Bauordnung beim Gemeindeamt als 
Baubehörde abzugeben ist. 
 
Nähere Auskünfte bezüglich Bau-
anzeige– und Baubewilligungspflicht 
entsprechend der Bestimmungen der 
OÖ Baugesetze können gerne in der 
Bauabteilung, Herrn Walter Murauer, 
Tel. 07244/8855-13, eingeholt 
werden. 

Ha ungsfragen bei nicht genehmigten Bauvorhaben 
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Wirtscha sausschuss 
Aktuelles vom Obmann GV DI Johann S nglmayr 

WIRTSCHAFT 
 

Einladung zum Unternehmertag 
Der Wirtschaftsausschuss der Markt-
gemeinde Sattledt möchte mit dem 
neuen Unternehmertag allen Unter-
nehmerinnen und Unternehmern, 
sowie allen interessierten Privat-
personen interessante Themen, 
Informationen und Weiterbildungs-
inhalte anbieten. 
 
Wir starten heuer mit einem 
Workshop an 2 Abenden mit dem 
Titel: 
„Die Trends der Zukunft – Wie kann 
ich mein Unternehmen schon heute 
dafür fit machen?“ 
Der gesamte Themenkomplex wird 
von Mitarbeitern der Unternehmens-
beratung Voithofer und Partner 
vorgetragen.  
Die detaillierte Einladung mit den 
notwendigen Informationen finden 
Sie nebenbei. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
 
 
LANDWIRTSCHAFT 
 

Sattledter Bauernschaft sorgt für 
mehr Sicherheit 
Das heuer gestartete Projekt der 
Marktgemeinde Sattledt zur Ver-
besserung der Verkehrssicherheit 
entlang von Maisfeldern wurde von 
der Sattledter Bauernschaft erfolg-
reich umgesetzt. Auf zahlreichen 
exponierten Kreuzungsbereichen im 
gesamten Gemeindegebiet wurden 
einzelne Maisreihen gehäckselt, um 
einen besseren Überblick für die 
Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten.  
Zahlreiche sehr positive Rück-
meldungen bestätigen die Wichtigkeit 

dieses Gemeinschaftsprojektes der 
Marktgemeinde und der Bauern-
schaft.  

Bei diesen Reaktionen erfolgte häufig 
der Dank an die Sattledter Bauern-
schaft, dem sich auch der Wirtschafts-
ausschuss als Projektträger an-
schließen möchte. 
 
 
TOURISMUS 
 

Herbstzeit ist Wanderzeit 
Im heurigen Sommer wurden die 
Sattledter Wanderwege eröffnet.  
Seit dem werden die 8 Touren 
zwischen 3 und 10 km Länge von 
Jung und Alt, alleine oder in Gruppen 
bewandert.  
 
Alle Runden haben ihren Ausgangs- 
und Zielpunkt am Parkplatz gegen-
über der Raika und sind ausge-
zeichnet beschildert.  

 
 
 

 
 
Nutzen auch Sie, alleine, mit der 
Familie oder mit Freunden dieses 
Freizeitangebot des Sattledter Touris-
musverbandes.  
 
Wanderkarten sind auf dem 
Gemeindeamt erhältlich.  
Die notwendigen Informationen 
erhalten Sie aber auch unter 
www.sattledt.at.  
 
Herzlicher Dank gilt den Sponsoren, 
die mit ihren Patenschaften ganz 
wesentlich zur Realisierung des 
Wanderwegkonzeptes beigetragen 
haben: 

Autohaus Bamminger 
Fa. Hofer 
Fa. JMI 
Fa. Lutz 
Raiba 
Fleischerei Strasser 
Fa. VLV und Bauernschaft 
Sattledter Wirte 

 

Mehr Fotos finden Sie unter 
www.sattledt.at (Fotogalerie). 

Bilder: Brummer 
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Kundmachung 
 
Gemäß § 26b Abs. 2 des Bundes-
präsidentenwahlgesetzes 1971 - 
BPräsWG, BGBl. Nr. 57/1971, in der 
Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I 
Nr. 86/2016, wird die Ausschreibung 
der Wiederholung des zweiten 
Wahlganges der Bundespräsidenten-
wahl 2016 bekannt gemacht. 
 
§ 26b Abs. 2 BPräsWG hat folgenden 
Wortlaut:  

„Die Wiederholung des zweiten 

Wahlganges der Bundes-
präsidentenwahl 2016 wird für den 
4. Dezember 2016 ausgeschrieben.  
§ 26 gilt nicht.  
Als Stichtag gilt der 27. September 
2016.“ 
 
An der Wiederholung des zweiten 
Wahlganges der Bundespräsidenten-
wahl 2016 nehmen die nachstehend 
angeführten Wahlwerber teil: 
 Ing. Norbert Hofer 
 Dr. Alexander Van der Bellen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Infos erhalten Sie noch 
rechtzeitig vor dem Wahltag. 
 
 

Ausschreibung der Wiederholung des zweiten Wahlganges  
der Bundespräsidentenwahl 2016 

Gemeindearzt Dr. Josef Schmidinger zum Obermedizinalrat ernannt 
Dr. Josef Schmidinger übt seine 
Funktion als Allgemeinmediziner und 
Gemeindearzt in Sattledt mit großem 
Engagement für die Gemeinde-
bevölkerung aus. Vor allem durch den 
Abschluss von Vorsorgeuntersuch-
ungsverträgen mit allen Sozialver-
sicherungsträgern sorgt er maßgeblich 
für die präventive Gesundheitsarbeit 
und die Bewusstmachung des Vor-
sorgegedankens. 
 
Seit 1990 bemühen sich in den 
Gemeinden Sattledt, Bad Wimsbach-
Neydharting, Eberstalzell, Fischlham 
und Steinerkirchen professionell 
ausgebildete Mitarbeiterinnen des 
Sozialmedizinischen Betreuungs-
ringes DAHEIM um kranke und 
gebrechliche Gemeindebürger in 
deren Zuhause. Dabei versuchen sie 
jeden Tag aufs Neue, den 
individuellen Bedürfnissen ihrer 
Klienten gerecht zu werden und so 
gelingt es, den betreuten Menschen 

lange Zeit ihre vertraute Umgebung 
und eine hohe Lebensqualität zu 
bewahren.  
 
Der Geehrte ist seit beinahe 10 Jahren 
Obmann und wichtige tragende 
Persönlichkeit dieses Vereines und 
führt mit Diplomatie und Weit-
sichtigkeit die Gespräche mit den 

beteiligten Gemeinden.  
 
Obermedizinalrat Dr. Josef 
Schmidinger hat sich nicht nur große 
Verdienste für die Gesundheit in 
unserem Land, sondern auch durch 
seine menschliche Zuwendung im 
Sozialbereich sehr verdient gemacht.  
Wir gratulieren sehr herzlich! 
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Nächster Bauver‐
handlungs– bzw. 
Bauberatungstermin 
 

Donnerstag, 17. November 2016 
von 14 bis 16 Uhr 
Für eine Terminvereinbarung wenden 
Sie sich bitte an die Bauabteilung, 
Herrn Murauer, Tel. 8855-13. 
 
 

Fundgegenstände 
 

» Kinder-Jeansjacke (blau) 

» Damenfahrrad, Farbe: weiß mit 
schwarzem Korb 

» Lesebrille mit blauer Fassung 
 
 

Auflassung von 
öffentlichem Gut 
 
Die Marktgemeinde Sattledt beab-

sichtigt die Auflassung einer Teil-
fläche der Wegparzelle Nr. 3091/1 
im Ausmaß von 650 m², da sie für 
den Gemeingebrauch entbehrlich ge-
worden ist. 
Aus diesem Grunde wird gemäß § 11 
Abs. 6 OÖ Straßengesetz 1991 idgF 
in der Zeit von 10.10.2016 bis 
einschl. 24.10.2016 darauf hinge-
wiesen, dass die Planunterlagen in der 
Zeit von 25.10.2016 bis einschl. 
22.11.2016 zur öffentlichen Einsicht-
nahme beim Markgemeindeamt 
Sattledt, Amtsstelle IV, während der 
Amtsstunden aufliegen. 
 
Während der Planauflage kann jeder-
mann gemäß § 11 Abs. 7 des OÖ 
Straßengesetzes 1991, der berechtigte 
Interessen glaubhaft macht, schrift-
liche Einwendungen und Anregungen 
beim Gemeindeamt einbringen.  

Wohnung zu vermieten 
 

In der Wohnhausanlage der Welser Heimstätte, Tassilostraße 2,  
ist ab sofort eine Wohnung zu vergeben. 
 

Die Wohnung befindet sich im 2. Stock, hat ein Ausmaß von 78,92 m² 
und besteht aus 3 Wohnräumen. Die monatliche Nutzungsgebühr inkl. 
Betriebskosten und Heizungskosten beträgt derzeit 691,46 Euro. 
Vor Bezug der Wohnung sind Kosten in Höhe von 3.004,27 Euro zu 
entrichten. 
 

Interessenten melden sich bitte am Marktgemeindeamt Sattledt,  
Frau Christina Traum, Tel. 8855 DW 14 oder traum@sattledt.ooe.gv.at. 

Weihnachtszuwendungen 
 

Alle Anspruchsberechtigten können von 14. November bis  
2. Dezember 2016 die Weihnachtszuwendung beantragen.  

 
Die Weihnachtszuwendungen müssen in einer Liste erfasst werden, damit 
der Ausschuss für Sozialwesen einen Überblick über die Anzahl der zu 
gewährenden Zuwendungen bekommt. 
 
Die Pension, Rente oder anderweitiges Einkommen wie Unterhalt, 
Ausgedinge, Erträge, Sachbezüge, Zinsen für Miete, Verpachtung usw. 
dürfen zusammen nicht mehr betragen als 

€  988,71 für Einzelpersonen 

€  1.482,41 für Ehepaare 

€  152,56 für jede weitere Person. 

 
Pflegegeld bis zur 2. Stufe wird nicht als Einkommen gewertet. 
 
Bei der Anmeldung ist das Einkommen mit entsprechenden Belegen 
nachzuweisen. Ohne Einkommensnachweise kann keine Vormerkung 
vorgenommen werden! 
 
Behinderte oder kranke Personen können durch einen nahen Angehörigen 
angemeldet werden. 
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Liebe Gemeindebürger von Sattledt!  
 
Wir haben Anfragen für Kleidung 
und andere Hilfsgüter aus Osteuropa 
bekommen und bitten um Ihre 
Mithilfe, armen Menschen dort das 
Leben leichter zu machen.  
 
Deshalb suchen wir für einen 
Hilfstransport nach Bulgarien:  
 

Gute und saubere Kleidung für 
Erwachsene, Jugendliche, Kinder 

und Babys, gute Schuhe und 
Stiefel 

Gute Haushaltsartikel, Handtücher, 
Decken, Bettwäsche, Hygiene-
artikel, Seifen.  

Gutes Geschirr, Besteck, 
Geschirrtücher, schöne Ziergegen-
stände, Bilder 

 

Fahrbereite Fahrräder für 
Erwachsene und Kinder, Kinder-
wagen, Kindersitze, Dreiräder, 
Roller, Sportkleidung, Sportgeräte, 
Hometrainer 

Gute Kleinmöbel wie Nacht-
kästchen, Stühle, Tische, Gitter-
betten, zerlegbare Betten u. 
Kinderbetten, gute und saubere, 

einteilige Matratzen 

Gute und funktionsfähige Elektro-
geräte: E-Herde, Wasch-
maschinen, Mikrowelle, Wäsche-
schleudern, Haushaltsgeräte, Kühl-
geräte (nicht älter als 12 Jahre)   

Gute Schultaschen 
und Rucksäcke, 
womöglich mit 
folgendem Inhalt:  
leere Schreibhefte, 
Farbstifte, Kugel-
schreiber, Lineale, 
Radiergummi, 
Schreibpapier usw.  

 
Wichtig: Alles soll funktionieren und 
sauber sein.  

Bitte keine Entsorgung!!! 
Die Menschen sollen sich freuen über 
die Hilfsgüter und ermutigt werden. 
Bitte alles in Kartons oder Säcke 
verpacken und fest zuschnüren.  
 

Weitere Auskünfte bei Veronika 
Bieregger: 07244/8222 oder  
Hanspeter Hofinger: 0688/8002613 
Wegen der Transportkosten bitten wir 
um eine freiwillige Spende (ein 
Richtwert wäre 1,50 Euro pro Karton 
oder Sack). 
 

Die Verladung erfolgt sofort, die 
Abgabe ist daher nur in dieser Zeit 
möglich.  
 
Wir sagen herzlichen Dank für Ihre 
Hilfe im Namen der Armen in 
Bulgarien! 
 

Hanspeter Hofinger  
(ora international Österreich)  

 

und  
 

Veronika Bieregger  
(Obfrau des PGR Sattledt) 

Sammlung für einen Hilfstransport nach Bulgarien 

Eltern‐Mu erberatung Lambach 
4650 Lambach, Hafferlstr. 1, Tel. 0664/1323489 

Angebote für Eltern und Kinder in den ersten 3 Lebensjahren 
 

MUTTERBERATUNG: mit Ärztin, Kinderkrankenschwester, Sozialarbeiterin und Psychologin 

 DI 08.11.2016, 14:00 – 16:00 Uhr          DI 13.12.2016, 14:00 - 16:00 Uhr  
 

OFFENE TREFFPUNKTE: 

 Babytreff: jeden Montag 9–10:30 Uhr, wiegen & messen von 10:30–11 Uhr 
 Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 9 – 11 Uhr 
 

EINZELBERATUNGEN: 

 Psychologische Beratung, Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung 
 

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein! 
www.bh-wels-land.gv.at > Aktuell > Eltern-, Mutterberatung Lambach 
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Stellenausschreibungen 
 
Zur Verstärkung meines Teams suche 

ich eine/n Teilzeit Lohnverrechner/in 
mit Praxis.  
Bevorzugtes Betriebssystem BMD. 
Bezahlung lt. KV Mindestgehalt bei 
Vollzeit € 1.761,69. Überzahlung 
möglich.  
 
Ich freue mich auf Ihre Rückmeldung 
unter office@klaudia-strasser.at . 
 

Klaudia Strasser-Kirchweger 
Dipl. Steuersachbearbeiterin, Sattledt 
 

- - - - - - - - - - - - 
 

Sind Sie interessiert, in unserem 
Betrieb, bei Bedarf im Service oder 
in der Küche auszuhelfen? 
Wir suchen fallweise Beschäftigte, 
gelernt oder ungelernt, von Montag 
bis Donnerstag von 18-21 Uhr und 

auf Termin bei vorreservierten 
Seminaren oder anderen Veran-
staltungen auch tagsüber. 

 
Und so funktioniert‘s: 
Sie hinterlegen an der Rezeption 
Ihren Namen und Telefonnummer, 
geben uns Ihre zeitlichen Möglich-
keiten bekannt und in welchem 
Bereich Sie gerne tätig sein wollen. 
Sie können uns auch einfach anrufen 
und wir vereinbaren einen Info-
Termin. Wir kontaktieren Sie dann! 
 

Hotel Sportgasthof Wahlmüller 
Kirchdorferstrasse 22, 4642 Sattledt 
Tel:  07244/8812 
Mail: office@hotel-wahlmueller.at 
Web: www.hotel-wahlmueller.at  
 
 
 
 

Wohnung zu vermieten 
 
Ab sofort wird eine Wohnung mit  
95 m² im 1. Obergeschoß des ehe-
maligen Postamtes in der Schulstr. 8 
vermietet. 
Balkon, Gemeinschaftsgarage, Dach- 
bodenbenützung, Privatparkplätze, 
Garten. 
 
Interessenten melden sich bei Herrn 
Franz Dopf, Tel. 0664/5268951. 
 

Österreichisches 
Schwarzes Kreuz 
 
Das Schwarze Kreuz Sattledt sucht 
Helfer zur alljährlichen Kriegsgräber-
sammlung zu Allerheiligen - dient zur 
Erhaltung der Kriegsgräber! 
Bei Interesse bitte kontaktieren:  
Tel. 0650/8808301 

Zusätzlich zu unseren Wander-
karten bieten wir ab sofort auch die 
Möglichkeit an, die Routen über 
Gem2go anzuzeigen. 
 
Über die Auswahl „Wanderwege“ 
gelangen Sie zur Übersicht der 
einzelnen Runden. Nach einem Klick 
auf die gewünschte Route erhalten 
Sie nähere Informationen zum Weg, 
wie zB Länge und höchster bzw. 
tiefster Punkt. 
 
Das Symbol öffnet die Karten-
ansicht mit Anzeige des Weg-
verlaufes. 
 
Probieren Sie es einfach mal aus!  
 

Für etwaige Fragen stehen wir Ihnen 
am Marktgemeindeamt gerne zur 
Verfügung, Tel. 8855-15. 

Neues bei Gem2go ‐ DIE Gemeinde‐APP 
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B‐Fairdl und Fair‐Traudl freuen sich: 

Denn... 

 

In der NMS‐Sa ledt wurde das B‐Fair‐Konzept im Schulprofil  für weitere 2 Jahre fest verankert.  

B‐Fair steht auf 3 Säulen:  

Alle Mitmenschen achten ‐ die Schöpfung bewahren ‐ Global verantwortlich leben.  

 

Umweltschutz ist uns ein großes Anliegen. Sauberes Wasser, als unser kostbarstes Gut ist ein wich ges 

Thema  im  Unterricht.  Deshalb  beteiligten  wir  uns  auch  beim  Plakatwe bewerb  "Denk  KLObal,  

schütz  den  Kanal".    Mit 

großem  Eifer  entwarfen 

die  Schüler  der  2.a    und  der 

2.b  Klasse  die  beiden  Plakate 

und  kreierten  den  Slogan: 

"Müll ins Klo ‐ NO GO!".   

 

Es  war  schön  zu  sehen,  mit 

wieviel  Interesse  unsere 

Jugendlichen  diese  Thema k 

aufgegriffen haben. 

 

Hermine Holzner 

NMS Sa ledt 

 

 

Auch in Sa ledt stellt Müll, der über das WC entsorgt wird, ein großes Problem dar.  

Unser Abwasser wird zur Kläranlage nach Marchtrenk geleitet, wozu bei den ehemaligen Klärteichen in 

der Andlgrub ein Pumpwerk besteht. Die Pumpen ha en in der Vergangenheit immer wieder Ausfälle, 

weil sich z.B. Tex lien um die Pumpenteile gewickelt haben. Diese Ausfälle bedürfen einer schnellen 

Reparatur durch unsere Gemeindearbeiter. Wie man sich vorstellen kann, ist es eine schwierige und 

ekelha e Arbeit, die Pumpen von den Abfällen zu befreien.  

Seit kurzem ist – vorerst provisorisch – vor den Pumpen ein Müllzerkleinerer in Betrieb, der das Problem 

lösen soll. Der Müll muss dennoch in der Kläranlage aus dem Abwasser geholt, au ereitet und entsorgt 

werden. Die Nachlässigkeit weniger verursacht somit hohe Kosten für die Allgemeinheit. 

 

Walter Brummer, B‐Fair‐Gruppe und Ausschuss für Ver‐, Entsorgung und Ökologie 
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Sozialberatungsstelle Eberstalzell 
4653 Eberstalzell, Sonnleiten 2 

Bericht der Leiterin: Konsulentin Mag. Ulrike Pjeta 
 

Über 300 Menschen aus den Gemeinden Bad Wimsbach-Neydharting, Eberstalzell, Fischlham, 
Sattledt und Steinerkirchen an der Traun suchen jährlich den Kontakt mit der Leiterin der 
Sozialberatungsstelle. Oft sind die Anliegen rasch erledigt, besonders wenn es um die Organisation 
von Pflege und Betreuung geht. Bei Heimanträgen und Kurzzeitpflegeplätzen gibt es in der Regel 
auch keine langen Wartezeiten.  
 
Die Leitern der Sozialberatungsstelle leistet Hilfe bei vielen Anträgen, zB Gebührenbefreiung, 
Wohnbeihilfe, Pflegegeld, bedarfsorientierter Mindestsicherung, Rufhilfe, Solidaritätsfond (Einmal-
hilfe). Unterstützungsanträge an Licht ins Dunkel und Anträge verschiedener Hilfsorganisationen 
bekommen Sie ebenso bei uns. 

 
Bei finanziellen Notlagen ist der Arbeitsaufwand oftmals erheblich, da es sich meist um existenzielle Schwierigkeiten 
handelt. Eine drohende Delogierung abzuwenden, kann eine echte Herausforderung sein. Hier bedarf es eines guten 
Netzwerkes. 
 
Seit 3. April 2000 war ich für Sie in der Sozialberatungsstelle tätig. 
 

Am 1. Jänner 2017 wird Frau Barbara Trilsam diese Stelle übernehmen und Ihnen zu folgenden 
Zeiten kompetent zur Verfügung stehen: 
Montag: 8 bis 12 Uhr  Donnerstag: 15 bis 18 Uhr  Freitag: 8 bis 12 Uhr 
 
Es ist das oberste Ziel gemeinsam mit den Klienten eine optimale Lösung für die diversen Anliegen zu finden. 
 
Die Arbeit in der Sozialberatungsstelle war immer sehr interessant für mich und hat mir viel Freude bereitet.  
Ich bedanke mich bei allen, die mit ihren Anliegen vertrauensvoll zu mir gekommen sind. 
 
Konsulentin Mag. Ulrike Pjeta             Bilder: privat 

Die OÖ Patienten– und Pflegever-
tretung hält am  
 

Mittwoch, 9. November 2016 von 
9 bis 12 Uhr  
 
bei der BH Wels-Land einen 
Sprechtag ab. 
 
Bei diesem Sprechtag sind auch 
Beschwerden im Zusammenhang 
mit der Heimunterbringung, mit 

dem Aufenthalt eines Patienten in 
einer OÖ Krankenanstalt sowie die 
Erteilung von Auskünften bei der 
Errichtung einer Patientenverfügung 
möglich. 
 

Anmeldungen werden bis 
spätestens 7. November 2016 bei 
der BH Wels-Land, Tel. 
07242/618-74302, entgegen 
genommen.  
 

Pa entensprechtag 

Redak onsschluss  
 

für die nächste Ausgabe der 

Gemeindezeitung  
ist am  

Mo, 28. November 2016. 
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Die BH Wels‐Land informiert 
Richtige Behandlung und Entsorgung von schädlingsbefallenen Buchsbäumen 

Bezirkshauptmannschaft Wels-Land 
4602 Wels, Herrengasse 8, Postfach 119 

Auf Grund vermehrter Anfragen 
betreffend die richtige Behandlung 
und Entsorgung von durch den 
Buchsbaumzünsler befallenen 
Buchsbäume dürfen wir Ihnen 
nachfolgendes mitteilen: 
 
Der Buchsbaumzünsler ist ein ost-
asiatischer Kleinschmetterling. Die 
Raupen sind bis zu fünf Zentimeter 
lang, gelbgrün bis dunkelgrün sowie 
schwarz und weiß gestreift, mit 
schwarzen Punkten, weißen Borsten 
und schwarzer Kopfkapsel. Die Falter 
sitzen auf der Unterseite der Blätter, 
meist nicht auf Buchsbäumen, 
sondern an anderen Pflanzen. Sie sind 
weiß mit einem breiten dunkel-
braunen Rand. Zur Eiablage werden 
gezielt Buchsbäume gesucht. 
 

Geeignete Behandlungsarten 
Verschiedenste Behandlungsarten wie 
"abklauben der Raupen", Hochdruck-
reinigerbehandlung, Pheromonfallen 
oder Spritzmittelbehandlung haben 
unterschiedliche Wirkungsdauer und 
Erhaltungserfolg, wobei Spritzmittel-
behandlungen eine Belastung der 
Umwelt hervorrufen können. Nach 
der Entfernung der befallenen 
Pflanzenteile ist Vorsorge zu treffen, 
dass die weitere Verbreitung der 
Schädlinge verhindert werden kann. 
 

Entsorgung über Biotonne 
Die Behandlung von befallenem 
Material in professionellen Kompos-
tierungsanlagen ist grundsätzlich 

möglich. Es ist jedoch wesentlich, 
dass befallene Buchsbäume sofort 
kompostiert und keinesfalls 
zwischengelagert werden. Wir 
empfehlen daher, Buchsbäume so zu 
zerkleinern, dass diese in der Bio-
tonne Platz finden. Bioabfall wird bei 
Kompostierungsanlagen binnen 24 
Stunden verarbeitet, wodurch die 
rasche Kompostierung und Abtötung 
der Raupen sichergestellt wird.  

Befallene Buchsbäume dürfen 
keinesfalls über die Strauchschnitt-
abfuhr entsorgt bzw. zu öffent-
lichen Strauchschnittsammelstellen 
gebracht werden, da es durch die 
Zwischenlagerung zu einer 
weiteren Ausbreitung kommt! 
 

Entsorgung im Wege des 
Hausabfalls 
Sollte es nicht möglich sein, befallene 
Buchsbäume über die Biotonne zu 
entsorgen, können diese auch in 
"zusätzlichen Abfallsäcken der 
Gemeinden" über die Hausabfall-
sammlung entsorgt werden.  
In den meisten Gemeinden werden 
laut Abfallordnung solche zusätz-

lichen Säcke angeboten.  
Wichtig ist, dass bei der Entfernung 
der Pflanze das gesamte pflanzliche 
und tierische Material so rasch wie 
möglich in eine Abfalltonne/einen 
Abfallsack eingebracht wird, um die 
Population des Buchsbaumzünslers 
unschädlich zu machen.  
Einige Bezirksabfallverbände bieten 
auch eigene Sammelgefäße für be-
fallene Buchsbäume an, es empfiehlt 
sich daher, dass Sie ihren Bezirks-
abfallverband hinsichtlich zusätz-
licher Abgabemöglichkeiten kontak-
tieren. 
 

Verbrennung entsprechend der  
OÖ Schädlingsverbrennungsver-
ordnung 2012 
In Oberösterreich gilt die OÖ 
Schädlingsverbrennungsverordnung 
2012: Diese Verordnung gestattet das 
Verbrennen von schädlings- und 
krankheitsbefallenen biogenen 
Materialien außerhalb von Anlagen. 
Demnach ist die Verbrennung von 
Pflanzenteilen, die mit dem Buchs-
baumzünsler befallen sind (Eier, 
Raupe, Kokon) erlaubt. 

Q
ue

ll
e:

 F
ot

ol
ia

: Z
er

bo
r 



  14  GemIN 8/2016 vom 25.10.2016 

 

Falls eine Verbrennung vorge-
nommen werden soll, sind dabei 
folgende Sicherheitsvorkehrungen 
gemäß § 4 der Verordnung einzu-
halten: 

» Meldung an die Gemeinde, 
spätestens zwei Werktage vor 
Durchführung der Verbrennung 
unter Nennung von Namen, 
Anschrift und Telefonnummer der 
verantwortlichen Person und des 
in Anspruch genommenen Grund-
stücks.  

» Geeignete Maßnahmen sind zu 
treffen, um eine unkontrollierte 
Ausbreitung des Feuers zu 
verhindern.  

» Geeignete Löschhilfen sind in der 
Nähe der Feuerstelle bereitzu-
halten.  

» Bei starkem Wind oder bei Dürre 
darf das Feuer nicht entzündet 
werden.  

» Geeignete Maßnahmen sind zu 
treffen, um eine unzumutbare 
Belästigung oder eine Gefährdung 
der Nachbarschaft, insbesondere 
durch Funkenflug oder starke 
Rauchentwicklung wirksam zu 
verhindern.  

» Zum besseren Verbrennen der 
biogenen Materialien im Sinn des 
§ 1 Abs. 1 können erforderlichen-
falls andere biogene Materialien 
im Sinn des § 1a BLRG in 
trockenem Zustand verwendet 
werden; die Verwendung brenn-
barer Flüssigkeiten gemäß der 
Verordnung über brennbare 
Flüssigkeiten – VbF, BGBl. Nr. 
240/1991, in der Fassung der Ver-
ordnung BGBl. II Nr. 351/2005, 
oder sonstiger chemischer Sub-
stanzen als Brandbeschleuniger ist 
verboten; vom Verbot der Brand-
beschleuniger ausgenommen sind 
nichtverunreinigte flüssige oder 

feste Brennstoffe aus biogenen 
Materialien (wie etwa Rapsöl, 
sonstige Öle oder Harze) sowie 
zugelassene und haushaltsübliche 
Anzündhilfen;  

» Das Feuer ist ständig zu beauf-
sichtigen. Bevor die verantwort-
liche Person die Feuerstelle 
verlässt, ist das Feuer entweder 
gänzlich zu löschen oder eine 
Brandwache einzurichten. 

 
Weiters ist zu beachten, dass eine 
Verbrennung bei Überschreitung 
einer Ozon-Informations- oder -
Alarmschwelle am Tag der Ver-
brennung, nicht erlaubt ist. 
 

Behandlungen durch Eigen-
kompostierung oder Einbringung 
in die Strauchschnittsammlung 
sind nicht wirksam bzw. tragen zur 
Verbreitung bei. 

Rich ge Behandlung und Entsorgung von schädlingsbefallenen Buchsbäumen 
…Fortsetzung 

Die BH Wels‐Land informiert 
Aufforstungsflächen gesucht! 

Im Bezirk Wels-Land werden 
laufend Ersatzaufforstungsflächen 
als Ausgleich für Waldrodungen 
gesucht. 
 
Wer Wiesen– oder Ackerflächen ab 
1.000 m² Größe mit Laubholzarten 
aufforsten und die Kosten für 
Pflanzung, Pflege und Kulturschutz-
maßnahmen ersetzt haben möchte, 
möge sich für nähere Auskünfte an 

den Forstdienst der BH Wels-Land, 
Ing. Alexander Gaisbauer, Tel. 
0664/3919964, wenden. 

Es können nur Waldflächen mit 
geplanten Umtriebszeiten von 60 oder 
mehr Jahren, aber keine Kurzum-
triebsflächen (Energiewaldflächen) 
oder Christbaumkulturen anerkannt 
werden.  
 
Die Fläche muss bei der zuständigen 
Gemeinde nach dem OÖ Alm– und 
Kulturflächenschutzgesetz bewilligt 
werden und darf zum Zeitpunkt der 
Anrechnung als Ersatzwaldfläche 
noch nicht aufgeforstet sein. 
 

Aufzuforstende feuchte Wiesen oder 
Trockenrasen müssen vorher natur-
schutzfachlich begutachtet und frei-
gegeben werden. 
 
Wir stellen nach einer forstfachlichen 
Prüfung und Bewilligung durch die 
Gemeinde den Kontakt zu Rodungs-
werbern her, die Ersatzaufforstungs-
flächen benötigen. 
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Um ihre Sichtbarkeit im Straßen-
verkehr zu erhöhen, erhalten Ober-
österreichs Schulanfänger auch 
heuer wieder Warnwesten.  
 
Die Kinderwarnwestenaktion des OÖ 
Zivilschutzverbandes wird in Zu-
sammenarbeit mit dem Familien-
referat und der Verkehrsabteilung des 
Landes OÖ sowie mit finanzieller 
Unterstützung der AUVA und der 
Hypo durchgeführt. 
 
Viele Unfälle könnten vermieden 
werden, wenn die Kinder für die 
Autofahrer besser sichtbar wären. Die 
Sichtbarkeit erhöht sich mit einer 
Warnweste von 30 auf 150 Meter. 
 
An unserer Volksschule übergaben 
Bürgermeister Huber und der Zivil-
schutzbeauftragte Gerald Lindinger 
die Kinderwarnwesten und erinnerten 
die Schulanfänger daran, wie wichtig 
es ist, diese immer zu tragen. 
 
Bilder: VS 

17.700 Warnwesten für Oberösterreichs Schulanfänger 

„Christkindl aus der Schuhschachtel“ 

Die OÖ Landlerhilfe lädt wieder zur 
Beteiligung an der Aktion 

„Christkindl aus der Schuhschachtel“ 
ein.  
 
Oberösterreichs Kinder und ihre 
Familien sind aufgerufen, Schuh-
schachteln mit Süßigkeiten, Schul– 
und Spielsachen zu füllen und damit 
zu Weihnachten einem anderen Kind 
eine Freude zu bereiten.  
Die weihnachtlich verpackten 

Schachteln werden mit Klein-
transportern nach Königsfeld, 
Ukraine sowie nach Viseu de Sus und 
in die Landlergebiete um Sibiu, 
Rumänien gebracht und persönlich 
von ehrenamtlichen Mitarbeitern 
direkt an die Kinder verteilt. 
 
Die Pakete sollen für Kinder und 
Jugendliche im Alten von 6 bis 12 
Jahren geeignet sein.  
Erwünschter Inhalt: Schulsachen, 

Süßigkeiten, Toilettartikel und wenn 
noch Platz ist, Spielsachen, 
Kleidung ,… 
Bitte keine Früchte, abgelaufene, 
verderbliche, kaputte oder zer-
brechliche Waren, keine Geräte oder 
Spiele mit Batterie,.. 
 
Informationen erhalten Sie unter 
0732/605020, www.landlerhilfe.at 
oder www.facebook.com/
Landlerhilfe. 
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Gesunde Seite  
des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde Sa ledt 

Auf den Punkt gebracht 

August	Friedl	
Arbeitskreisleiter	

Fisch	auf	den	Tisch	

Wussten	 Sie,	 dass	 Fisch	
aufgrund	 der	 enthaltenen	
Omega‐3‐Fettsäuren	 be‐
sonders	„herzgesund“	ist?	
	
Hering,	 Lachs,	 Makrele,	
Thun isch,	 sowie	 die	 Süß‐
wasser ische	 Forelle	 und	
Seibling	 enthalten	
nennenswerte	 Mengen	
dieser	Fettsäuren.	
	
1	 bis	 2	 mal	 die	 Woche	
Fisch	wäre	optimal!	
	
Tipp:	 Entsprechende	 Güte‐
siegel	 für	 nachhaltige	
Fischzucht	 auf	 Ver‐
packungen	helfen	bedrohte	
Fischarten	 und	 das	 Oko‐
system	 der	 Gewässer	 zu	
schonen.	

Gesundheitstag	2016	entfällt!	
	

Aus	 organisatorischen	 Gründen	 kann	 der	 Gesundheitstag	 erst	 wieder	 2017	
statt inden.	Wir	bitten	um	Verständnis.	

Ernährung	und	Krebs	

Die	 Ursachen	 der	 Krebsentstehung	 sind	 sehr	 vielfältig.	 Dem	 Lebensstil	 kommt	
eine	 bedeutende	 Rolle	 zu.	 Laut	 wissenschaftlichen	 Erkenntnissen	 trägt	 eine	
falsche	 Ernährungsweise	 zu	 etwa	 35	 %	 bei	 der	 Entstehung	 von	
Krebserkrankungen	bei.	

In	 unseren	 Lebensmitteln	 inden	 sich	 eine	 Reihe	 von	 Wirkstoffen,	 die	 die	
Prozesse	 der	 Krebsentstehung	 unterbrechen	 können.	 Neben	 Vitaminen,	
Mineralstoffen	und	Ballaststoffen	kommt	den	sekundären	P lanzeninhaltsstoffen	
besondere	 Bedeutung	 zu.	 Um	diese	 in	Obst	 und	 Gemüse	möglichst	 zu	 erhalten,	
emp iehlt	 sich	 eine	 nährstoffschonende	 Zubereitung	wie	 dämpfen,	 dünsten	 und	
kochen	in	wenig	Wasser	bzw.	auch	der	Verzehr	von	Rohkost.	

Ein	 sparsamer	 Umgang	 mit	 zucker‐	 und	
fettreichen	Lebensmitteln,	rotem	Fleisch	und	
Genussmitteln	 wie	 Alkohol	 sowie	 eine	
Ernährung,	 die	 reich	 ist	 an	 p lanzlichen	
Lebensmitteln	 wie	 Obst,	 Gemüse	 und	 Voll‐
kornprodukten	 kann	 das	 Krebsrisiko	
deutlich	senken.	

Eine	 gesunde	 und	 vollwertige	 Kost,	 wie	 in	
der	 Ernährungspyramide	 dargestellt,	 wird	
sowohl	 in	 der	 Vorbeugung	 als	 auch	 in	 der	
Therapie	 von	 Krebserkrankungen	 empfoh‐
len.		
	

Quelle:	Land	OO,	Abteilung	Gesundheit		

Aktuelles   

07.11.2016  19 Uhr   „Räucherseminar“ der Sa ledter Bäuerinnen (Koopera on)  

10.01.2017  19.30 Uhr  „Hausmi el Wickel“  Vortrag der Sa ledter Bäuerinnen (Koopera on) 

Gesundheits pp 
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Kindergarten  

Zivildienst im Kindergarten 
 
Mein Name ist Patrick Jaklin. Ich bin 
19 Jahre alt und komme aus Sattledt. 
Von Anfang Oktober 2016 bis Ende 
Juni 2017 darf ich im Kindergarten 
meinen Zivildienst leisten.  
Ich besuchte die Volksschule wie 
auch die Hauptschule in Sattledt. 
Anschließend war ich Schüler der 
HTL in Wels im Fachbereich 
Informationstechnologie, welche ich 
heuer mit der Matura abschloss. 
Meine große Leidenschaft ist der 
Fußball. Aktuell spiele ich beim 
ATSV Bamminger Sattledt, wo ich 
auch als Nachwuchs-Trainer tätig bin.  
 

Am 3. Oktober trat ich den Zivil-
dienst im Pfarrcaritas Kindergarten 
Sattledt an und freue mich auf die 
neue Herausforderung, da ich sehr   

gerne im sozialen Bereich arbeite, 
ganz besonders mit Kindern.  

 

Patrick Jaklin, Zivildiener im Kindergarten  Bild: Kiga 

Neue Mi elschule  

Große Freude über 
renovierten Turnsaal 
 
In den Sommerferien wurden wieder 
zahlreiche Sanierungsmaßnahmen in 
der NMS durchgeführt. 
Die Schüler und Lehrer möchten sich 
dafür bei den Vertretern der 
Gemeinde recht herzlich bedanken. 
 
Ganz besonders groß ist die Freude 
über den toll renovierten kleinen 
Turnsaal.  
Die Knaben der 2a Klasse waren die 
ersten Schüler, die diesen äußerst 
gelungenen Raum benützen durften. 
 
Bild: NMS 
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Stellenangebote des AMS Wels 

(Bar‐)KellnerIn wird eingestellt !  
ANFORDERUNGSPROFIL: 
‐ Berufserfahrung aus der Gastronomie/vorrangig Barbereich, ‐ Erfahrung im Mixen von Cocktails erwünscht, ‐ eigenes Fahrzeug 
auf Grund der Arbeitszeit für Auswär ge, ‐ Genauigkeit, Verlässlichkeit, ‐ Engagement, Lernbereitscha , ‐ Kundenfreundlich, 
kommunika v. 
WIR BIETEN:  Teilzeitbeschä igung im Ausmaß von 25 ‐ 30 Stunden/Woche. 
Öffnungszeiten: Donnerstag ‐ Sonntag ab 17.00 ‐ ca. 2.00 Uhr, Dienstzeiten nach Einteilung. 
KONTAKT:  Schri liche Bewerbung per email: goberreither@gmail.com. 
 
CASANO‐BAR ‐ Gerald Oberreither, Sportplatzstraße 8, 4642 Sa ledt. 
Das Mindestentgelt für die Stelle als (Bar‐)KellnerIn beträgt 1420,00 EUR bru o pro Monat auf Basis Vollzeitbeschä igung. 
Bereitscha  zur Überzahlung. 

‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 

Tankstellenkassier/in für die Autobahnsta on in Sa ledt, Voralpenkreuz ab sofort gesucht. 
Ihre Verantwortung: Betreuung der Tankkunden, Warenübernahme, Schlichtung, Inventur. 
Ihre Qualifika on: gutes Au reten, gepflegtes Äußeres, sehr hohe Kunden‐ und Serviceorien erung, Bereitscha  für Nacht‐ und 
Wochenenddienste. Führerschein B erforderlich. 
Die Einschulung auf Ihre neue Aufgabe erfolgt im Betrieb. 
Ihr Nutzen: individuelle Arbeitszeiten, 24‐Stunden‐Schichtdienst nach Dienstplan, auch Wochenende, Vollzeitbeschä igung.  
Bewerbung: schri lich oder nach telefonischer Terminvereinbarung mit Herrn Franz Gösslbauer bzw. per 
E‐Mail: r52562@bptankstelle.net. 
 
Dienstgeber: BP  Autobahnsta on, Großtankstelle, Voralpenkreuz 1, 4642 Sa ledt,  
Tel.Nr: 07244/20189. Das Mindestentgelt für die Stelle als Tankstellenkassier/in beträgt 1487,80 EUR bru o pro Monat auf Basis 
Vollzeitbeschä igung. Bereitscha  zur Überzahlung. 

‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 

Front Office Manager/‐in / Rezep onsleiter/‐in zum sofor gen Eintri . 

(Vollzeit 40 Std. / Woche).  
Berufserfahrung am Front Office oder gehobeneren Bürotä gkeiten ist Voraussetzung. 
Aufgaben: Telefonbeantwortung, Gästebetreuung, Check‐In / Check‐Out von Einzelreisenden und Gruppen, Einzelreservierung 
sowie die damit verbundene Korrespondenz, Rechnungskontrolle, Beschwerdemanagement, Verwaltung der 
Onlinebuchungspla ormen. 
Das Mindestentgelt für die Stelle als Front Office Manager/‐in / Rezep onsleiter/‐in 
beträgt 1523,00 EUR bru o pro Monat auf Basis Vollzeitbeschä igung. Bereitscha  zur Überzahlung. 
 

Rezep onist/in zum sofor gen Eintri . (Vollzeit 40 Std. oder 32 Std. / Woche).  
Berufserfahrung am Front Office oder in gehobener Bürotä gkeiten ist erwünscht, aber keine Voraussetzung. 
Aufgaben: Telefonbeantwortung, Gästebetreuung, Check‐In / Check‐Out von Einzelreisenden und Gruppen, Einzelreservierung 
sowie die damit verbundene Korrespondenz, Rechnungskontrolle, Allgemeine Bürotä gkeiten, Fallweise Unterstützung im Service. 
Das Mindestentgelt für die Stelle als Rezep onist/in beträgt 1420,00 EUR bru o pro Monat auf Basis Vollzeitbeschä igung. 
Bereitscha  zur Überzahlung. 
 
Bei beiden Posi onen sind entsprechend gute Deutsch‐ und gute Englischkenntnisse in Wort und Schri , sowie gute EDV‐
Kenntnisse (Word, Excel, Outlook) erforderlich, Erfahrung mit PMS Protel von Vorteil, aber keine Voraussetzung.  
Wir freuen uns über Ihre aussagekrä ige Bewerbung an: 
Amedia Express Sa ledt, Plaza BW Wels GmbH – Sa ledt, z.H. Herrn Friedrich Ganzert BA, 
Hauptstraße 1, 4642 Sa ledt, 07244/20 206 30, leitung@sa ledt.plazahotels.de. 

 
I N F O R M A T I O N 

Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine Auswahl dar. Für weitere Informa onen  
zu Stellenanzeigen, wenden Sie sich bi e an das Arbeitsmarktservice Wels – Service für Unternehmen.  

( 07242/619‐0 
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ATSV, Sek on Stockschützen 

Unsere Sarah Platzer war auch heuer 
wieder sehr erfolgreich bei den 

Staatsmeisterschaften in March-
trenk.  
Sie belegte in der Klasse U16w den 
hervorragenden 3. Platz. 
Sie wird vom Tourismusverband im 
Bereich Jugendförderung finanziell 
unterstützt. Wir möchten uns auf 
diesem Weg sehr herzlich bedanken! 
 
Unserer Sarah gratulieren wir und 
wünschen ihr viel Erfolg in der 
Zukunft.  

                                          Sarah Platzer rechts im Bild.  Bild: privat 

Infotag an der FH OÖ 
Hagenberg, Linz, Steyr, Wels 

 

Freitag, 11. November 2016, 9 bis 18 Uhr 
www.fh-ooe.at/infotage  
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Tolle Leistung der Sattledter 
Bewerbsgruppen 
 
Am Samstag, den 17. September 
wurde auf der Ortsstelle Liebenau der 
Sanitätshilfebewerb in Bronze, Silber 
und Gold ausgetragen.  
Die Tradition, dass die Sanitäterinnen 
und Sanitäter der Ortsstelle Sattledt 
an Bewerben teilnehmen besteht zwar 
schon seit einigen Jahren, doch noch 
nie zuvor war sie so stark vertreten! 
Insgesamt stellten sich 12 Personen, 
aufgeteilt auf 4 Gruppen, die von 3 
Fotografinnen der Jugendgruppe be-
gleitet wurden, den Anforderungen 
der Stationen in Bronze, Silber und 
Gold.  In den Gruppen waren einige 
bewerbserfahrene Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, die bereits viel 
Erfahrung gesammelt hatten aber 
auch Sanitäterinnen und Sanitäter, die 
erst seit 2016 bzw. 2015 aktiv im 
Rettungsdienst sind.  
Je nach Leistungsabzeichen hatten 
die Teams drei bis vier Gruppen-
stationen, eine Einzelstation, eine 
Erste Hilfe Station, zwei einzelne 
Goldstationen und einen Theorietest 

zu absolvieren. Von Herzinfarkt über 
Fingeramputation in einer Tischlerei 
bis hin zur schwangeren Frau mit 
einsetzender Geburt war alles dabei. 
Augenmerk wird nicht nur auf die 
Schnelligkeit gelegt (10 Minuten pro 
Team), sondern vor allem auf die 
fachliche Betreuung und die optimale 
Versorgung. Um die Verletzungen 
und Erkrankungen möglichst real 
erscheinen zu lassen, leistete die 

Realistische Unfalldarstellung eine 
tolle Arbeit und sparte nicht mit dem 
Einsatz von Kunstblut.  
Abgerundet wurde die Veranstaltung 
durch die perfekte kulinarische Ver-
sorgung von der Feldküche des Roten 
Kreuzes. 
 
In Bronze erreichten die zwei Teams 
den 6. und 8. Platz von insgesamt 24 
Mannschaften, in Silber landeten die 
Sattledter auf dem 2. und 4. Platz von 
insgesamt 9 teilnehmenden Bewerbs-
teams und in Gold schafften Thomas 
Tempelmayr und Hammerl Paul 
(beide von der Ortsstelle Sattledt) den 
hervorragenden 1. und 2. Platz.  
Stefan Helperstorfer erreichte in Gold 
Platz 6 und Bianca Lintner wurde 11.  
Wir freuen uns, dass der Pokal jetzt 
die Ortstelle Sattledt verschönert! 
 
Herzliche Gratulation an alle 
Teilnehmenden zu den tollen 
Platzierungen und ein großes Danke-
schön an die Ortsstelle Liebenau für 
die Durchführung dieses tollen 
Bewerbs! 
 

Rotes Kreuz ‐ Ortsstelle Sa ledt  

Die erfolgreichen Sanitäter der Ortsstelle Sattledt.           Bilder: privat 

Defibrillation bei der Erste-Hilfe-Station. 
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Veranstaltungen & Termine  

Sonntag, 6. November 2016  Wanderung: Hochple spitze   Alpenverein 

Sonntag, 6. November 2016  Kinderkirche 9 Uhr, Pfarrsaal  Pfarre 

Montag, 7. November 2016  Seniorentreff 14 Uhr, Kulturzentrum Alte Schule  Senioren 

Dienstag, 8. November 2016  Seniorennachmi ag 13:30 Uhr, Pfarrsaal  Pfarrsenioren 

Donnerstag, 10. November 2016  Mar nsfest 17 Uhr, Pfarrkirche  Kindergarten 

Sonntag, 13. November 2016  Faschingseröffnung 10 Uhr, Marktplatz  Faschingsgilde 

Mi woch, 16. November 2016  Wanderung: Poppenbergrunde   Seniorenbund 

Mi+Do, 16./17. November 2016  Adventkranz binden 13 Uhr, Pfarrsaal  Kath. Frauenbewegung 

Samstag, 19. November 2016  Weihnachtsbuchausstellung 13‐18 Uhr, Pfarrsaal  Bibliothek 

Samstag, 19. November 2016  Herbstkonzert 20 Uhr, Turnsaal der NMS  Marktmusikkapelle 

Sonntag, 20. November 2016  Weihnachtsbuchausstellung 10‐17 Uhr, Pfarrsaal  Bibliothek 

Montag, 21. November 2016  Seniorentreff 14 Uhr, Kulturzentrum Alte Schule  Senioren 

Freitag, 25. November 2016  Kicker Punsch 17 Uhr, Sportplatz   ATSV 

Samstag, 26. November 2016  Gemeindeseniorentag 11 Uhr, Pfarrkirche anschl. Hermes  Marktgemeinde 

Samstag, 26. November 2016  Weihnachtsbastelmarkt 14‐18 Uhr, Pfarrsaal  Kath. Frauenbewegung 

Samstag, 26. November 2016  Adventkranzsegnung 16 Uhr, Pfarrkirche  Pfarre 

Sonntag, 27. November 2016  Weihnachtsbastelmarkt 10‐12 Uhr, Pfarrsaal  Kath. Frauenbewegung 

Sonntag, 27. November 2016  Familienmesse 9 Uhr, Pfarrkirche  Kinderliturgie 

Montag, 7. November 2016  Räucherseminar 19 Uhr, Pfarrzentrum  Sa ledter Bäuerinnen 

Dienstag, 15. November 2016  Torten verzieren 19:30 Uhr, Pfarrzentrum  Kath. Bildungswerk 

Freitag, 18. November 2016  RTS Punschparty 17 Uhr, Cafe Mundl  Racing Team Sa ledt 

Dienstag, 22. November 2016  Auf den Spuren von Bischof (Richard) 

Weberberger in Brasilien 

19:30 Uhr, Pfarrsaal  Kath. Bildungswerk 

NOVEMBER 

DEZEMBER 
Fr+Sa, 2./3. Dezember 2016  Glühweinstand 18 Uhr, Ortsstelle Sa ledt  Rotes Kreuz 

Sonntag, 4. Dezember 2016  Konzert „Heavy Brass Connec on“ 18 Uhr, Pfarrkirche  Kulturausschuss 

Montag, 5. Dezember 2016  Seniorentreff 14 Uhr, Kulturzentrum Alte Schule  Senioren 

Dienstag, 6. Dezember 2016  Seniorennachmi ag 13:30 Uhr, Pfarrsaal  Pfarrsenioren 

Mi woch, 7. Dezember 2016  Punschfest 17 Uhr, Punschhü e „Zum Sepp“  FPÖ 

Donnerstag, 8. Dezember 2016  Adventsingen 18 Uhr, Pfarrkirche  Chor Joyful und Kids‐Chor 

Mi woch, 14. Dezember 2016  Vollmondwanderung   Alpenverein 

Donnerstag, 15. Dezember 2016  Weihnachtsfeier 11 Uhr, GH Hermes  Seniorenbund 

Donnerstag, 15. Dezember 2016  Gemeinderats‐Sitzung 19 Uhr, Sitzungssaal  Gemeinde 

Montag, 19. Dezember 2016  Seniorentreff 14 Uhr, Kulturzentrum Alte Schule  Senioren 

Samstag, 31. Dezember 2016  Jahresschlussandacht 16 Uhr, Pfarrkirche  Pfarre 

Sonntag, 4. Dezember 2016  Bundespräsidentenwahl, WH 2. Wahlgang    
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KICKER PUNSCH  
 

WANN: Freitag, 25.11.2016  

               ab 17 Uhr 

WO:       Sportplatz Sa ledt 
 

WAS GIBT’S: Punsch, Glühwein, Glühmost, Bratwürstel,  

                       Gulasch, uvm… 

PUNSCHSTAND der FPÖ Sattledt  
am 7. Dezember 2016, ab 17 Uhr, “Zum Sepp“ 

mit Besuch des Krampus 
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Die Musiker und Musikerinnen der MMK Sa ledt 
proben bereits intensiv für das am  

19. November 2016 sta indende Herbstkonzert.  
 
Freuen Sie sich mit uns auf einen s mmungsvollen 
Abend und besuchen Sie unser tradi onelles 
Konzert. 
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entgeltliche Einschaltungen 
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